
Text und Fotos: Christa Stöbener 

„Corona“ dauert immer noch an, auch wenn wir im vergangenen Jahr dachten: nächstes Jahr ist 

alles besser. 

Unsere „Sommerpause“ hat bereits Anfang des Jahres stattgefunden. Und seit der Schießbetrieb 

wieder einigermaßen läuft, können wir fast Termingerecht unsere Veranstaltungen durchführen. 

Alles natürlich mit den gebotenen und verordneten AHA-Regeln. So stand nun das ER + SIE-

Schießen an. Mit dem Luftgewehr gab jede Teilnehmerin / jeder Teilnehmer fünf Wertungsschüsse 

auf einen Luftgewehrstreifen ab. Ermittelt wurde das Ergebnis in Zehntel-Ring-Wertung.  

Und mit Hilfe eines Kartenspiels wurde die Paarungen – ein ER und eine SIE – zusammengelost. 

Dabei ergaben sich dann geschlechtergleiche Paarungen. Die Einzelergebnisse wurden 

zusammengezählt und so die Reihenfolge der Paare ermittelt. Zum wiederholten Mal sorgte Marina 

Miska dafür, dass ausreichend Präsente vorhanden waren. Dafür hatte sie alle Hebel in Bewegung 

gesetzt und eine gut verpackte Auswahl geschaffen.  

Als „Beste Sie“ wurde mit 51,7 Ringen Christa Stöbener geehrt. Den Titel „Bester ER“ konnte mit 

51,4 Ringen Heiko Miska erringen. Beide durften sich die ersten Päckchen vom Tisch nehmen. Die 

Karten hatten Rosalia und Martin Peters zusammengelost. Sie sind bereits “im wahren Leben“ ein 

Paar und nun auch noch beim ER+SIE-Schießen. Zusammen brachten sie es auf 100,5 Ringe und 

damit zum Titel „Bestes Paar“. Dem Paar Nr. 2, Heiko Jacob und Tobias Pätzold fehlten 0,1 Ring 

um mit Rosalia und Martin gleichzuziehen. Auf den weiteren Plätzen folgten Katrin Heyer und Diana 

Towet (99,3 Rg.), Marina Miska und Christa Stöbener (98,6 Rg.) und weitere Paare.  

Jeder Teilnehmer durfte sich von dem gut bestückten Gabentisch ein Päckchen nehmen und war 

gespannt, was er/sie sich wohl 

ausgesucht hatte. Denn alle 

Päckchen war neutral verpackt.  

Die Ergebnisse sind -wie immer- 

auf unserer Homepage 

einsehbar. 

Beste SIE - Christa Stöbener Bester ER - Heiko Miska 

Bestes Paar - Rosalia und Martin Peters 


